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Öffentlicher Verkehr
• Anreise mit Tram 9 bis Guisanplatz Expo 
•  Verschiedene Züge bis S-Bahn-Haltestelle 
Wankdorf 
Freiburg/Lausanne/Genf 
Ausfahrt A1/A12, Bern Wankdorf
Zürich/Basel/Luzern 
Ausfahrt A1, Bern Wankdorf  
Thun 
Ausfahrt A6, Bern Wankdorf
Einladung zur
25. bfu-Verkehrsinstruktorentagung
Mittwoch, 22. November 2017
BERNEXPO AG, Bern
«Die heutige Jugend ...»










Anmeldung bis 16. Oktober 2017 
auf www.kurse-tagungen.bfu.ch
Tagungsort und Anmeldung


































































Moderation:   Barbara Schürch, MSc Psychologie, Leiterin Bildung, bfu
Ab 09.00   Begrüssungskaffee und Gipfeli
10.00 – 10.15  Begrüssung und Eröffnung
  Brigitte Buhmann, Dr. rer. pol., Direktorin, bfu 
10.15 – 10.35  Unfälle von Kindern im Strassenverkehr: das Wichtigste in Kürze
  • Was passiert? Warum passiert es? Wie kann es verhindert werden?
  Andrea Uhr, MSc Psychologie, Wissenschaftl. Mitarbeiterin Forschung, bfu
10.35 – 11.05  «Immer kleiner, immer jünger ... »  
  •  Welche Entwicklungsveränderungen im eigenverantwortlichen Denken  
und Handeln durchlaufen Kinder zwischen 4 und 6 Jahren? 
  •  Können Kinder in diesem Alter ihr Verhalten schon steuern?  
Wie kann sie die Verkehrsbildung in der Verhaltensregulation unterstützen?
  Claudia Roebers, Prof. Dr., Leiterin Abteilung Entwicklungspsychologie, 
  Universität Bern
11.05 – 11.35  «Immer zappeliger und doch motorisch immer ungeschickter ... »
  • Nehmen die motorischen Fähigkeiten tatsächlich ab?  
  • Sind fittere Kinder sicherer im Strassenverkehr? 
  •  Wie können Eltern, Betreuungs- und Lehrpersonen motiviert  
und befähigt werden, motorische Vorarbeit für sicheres Velofahren zu leisten?
  Lukas Zahner, Prof. Dr., Mitglied der Departementsleitung; Leiter Bereich  
  Bewegungs- und Trainingswissenschaft, Universität Basel 
11.35 – 12.05  «Immer elektronischer, immer abgelenkter ... »   
  • Welches Ausmass hat der Medienkonsum von Jugendlichen heute tatsächlich?  
  • Wie wirkt sich der Medienkonsum im Strassenverkehr aus? 
  Markus Hackenfort, Prof. Dr., Leiter Fachgruppe Verkehrs-, Sicherheits- &   
  Umweltpsychologie, ZHAW
12.05 – 12.15  Online-Radfahrertest 
  •  Kurzpräsentation der neuen Webplattform: Welches sind die Inhalte  
und welche Anwendungen sind vorgesehen?
  Philipp Herzog, Kantonspolizei Zürich
12.15 – 12.30  Jubiläum: 25. VI-Tagung
  Information zu den Austauschseminaren am Nachmittag
  Barbara Schürch, Leiterin Bildung, bfu
12.30 – 13.30  Mittagessen
14.00 – 16.00  Austauschseminare
16.00   Ende der Tagung
Von der Unfallforschung zur Praxis
Andrea Uhr, MSc Psychologie, Wissenschaftl. Mitarbeiterin Forschung, bfu
Mario Cavegn, lic. phil., Teamleiter Forschung Strassenverkehr, bfu
«Warte–luege–lose–laufe» – inwiefern macht der bekannte Merkspruch Sinn?
Claudia Roebers, Prof. Dr., Leiterin Abteilung Entwicklungspsychologie, Universität Bern
Vom Zappelphilipp zum Veloprofi
Lukas Zahner, Prof. Dr., Mitglied der Departementsleitung;  
Leiter Bereich Bewegungs- und Trainingswissenschaft, Universität Basel
Achtung: Smombies bzw. Generation «Kopf-nach-unten» auf der Strasse! 
Markus Hackenfort, Prof. Dr., Leiter Fachgruppe Verkehrs-,  
Sicherheits- & Umweltpsychologie, ZHAW
Eltern, Betreuungs- und Lehrpersonen – wie können wir sie für  
die Verkehrsbildung gewinnen?
Magali Dubois, freischaffende Erwachsenenbildnerin
Demo-Lektion mit Schulklasse
Peter Miescher, Gruppenchef, Verkehrsprävention Berner Oberland, Kantonspolizei Bern
Rechtliche Fragen 
Stefan Huonder, Leiter Bereich Verkehrsregeln, Bundesamt für Strassen ASTRA 
Oliver Rosch, Wissenschaftlicher Mitarbeiter Recht, bfu
Mehr Infos zu den Austauschseminaren finden Sie hier:
www.verkehrsbildung.bfu.ch
Tagungssprachen: Deutsch und FranzösischProgramm
